
 
 
 
 
 
Das Modellprogramm „Neues Wohnen“ zielt auf bessere 
Beratung und Kooperation für mehr Lebensqualität im Alter.  
Die Niederlausitzer Kreishandwerkerschaft ist Mitwirkende dieses 
Programms.  
 
Der Ausbau und die Einrichtung der Wohnberatungsstelle in 
Finsterwalde ist Teil der Initiative und wurde zu 70 Prozent aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend gefördert. 
 
An der Planung und Errichtung der Wohnberatungsstelle waren 
qualifizierte und durch die Innungskrankenkasse Brandenburg 
und Berlin zertifizierte Gesundheitsdienstleister beteiligt. 
 
Die Wohnberatungsstelle in Finsterwalde bietet praktische 
Wohnberatung durch den Fachmann und zum Anfassen. Die 
Basis hierfür ist - einmalig in dieser Art in Deutschland – die  
fachliche und sachliche Kompetenz der qualifizierten 
Gesundheitsdienstleister vieler 
Handwerksbranchen. Die 
Ausstellung in der 
Wohnberatungsstelle zeigt die 
Vielfalt handwerklicher 
Möglichkeiten zum Bau und zur 
Ausstattung einer Wohnung für 
ältere Menschen und für 
Menschen mit Behinderungen 
und bietet Anregung für den Einsatz von Hilfsmitteln.  
 
Allen Beteiligten gilt unser herzlicher Dank! 
 
 
 
 

 
 
 

Barrierefrei durchs Leben 
 
 

Einladung 
zur 

Eröffnung der Wohnberatungsstelle 
der Niederlausitzer Kreishandwerkerschaft 

in Finsterwalde 
25. September 2009  

 
 
Ganz herzlich möchten wir Sie zur Eröffnung der 
Wohnberatungsstelle am 25.09.2009 um 11:00 Uhr  
in die Geschäftsstelle der Niederlausitzer 
Kreishandwerkerschaft Finsterwalde 
Genossenschaftsstraße 19 einladen. 
 
 

Ablauf: 
Begrüßung    Frau Geschäftsführerin Ellen Lösche  
  
Grußworte   Herr Ministerialdirektor Dieter Hackler 
   Bundesfamilienministerium 

 Herr Hauptgeschäftsführer Knut 
Deutscher Handwerkskammer Cottbus 

 Herr Geschäftsführer Nikolaus Teves 
Handwerkskammer Mannheim 

 
 
 
Übergabe von Zertifikaten  
 
Rundgang  


